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wünschen Bürgermeister Benno Moldan, die Mitglieder des 
Gemeinderates, die Ortsvorsteher von Weissenbach und  
Sparbach, sowie alle Gemeindebediensteten.

Die Freiwilligen Feuerwehren Hinterbrühl, Weissenbach und Sparbach, 
Schulen, Hort und Kindergärten und alle Hinterbrühler Vereine schließen 
sich den Wünschen an.

Frohe Weihnachten, 
Glück und Gesundheit 
im Jahr 2014
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Die Adventzeit wird allgemein als die 
„stille Zeit“ des Jahres bezeichnet. Eine 
Zeit, in der wir das abgelaufene Jahr 
 Revue passieren lassen.

Es ist uns gelungen mit den Änderungen 
des Flächenwidmungs- und Bebauungs-

planes die hohe Wohnqualität in der Hinterbrühl weiterhin 
abzusichern.

Im Straßenbau konnten wir die Parkstraße fertigstellen, der 
Feuerwehrvorplatz wurde generalsaniert und viele notwen-
dige Kleinprojekte wurden in diesem Jahr durchgeführt.

Nach Genehmigung aller Förderungen wurde heuer im 
letzten Quartal der Regenwasserkanalbau in der Johannes-
straße in Angriff genommen. In diesem Bereich wird zur 
gleichen Zeit die Wasserleitung erneuert. Im Anschluss an 
die Arbeiten wird die Johannesstraße umgebaut. Gemein-
sam mit der Landesstraßenverwaltung ist ein Straßenkon-
zept zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in Ausarbeitung.

Seit 28.11.2013 hat der neue Spar-Markt eröffnet und Ihre 
Weihnachtseinkäufe können Sie nun in unseren zwei Super-
märkten im Ort tätigen.

Neu, ab Dezember 2013, finanziert die Gemeinde Zuschüs-
se für Taxifahrten auch für Senioren. Nähere Informationen 
zum Seniorentaxi Hinterbrühl finden Sie im Blattinneren.

Nun ist schon wieder fast ein Jahr ver-
gangen und Weihnachten steht unmittel-
bar vor der Tür. Ich möchte Ihnen heute 
nur kurz zu drei Themen etwas berichten:

Spar-Markt Eröffnung
Unser neuer Spar-Markt wurde nun am 

28.11.2013 offiziell eröffnet und ich bin sehr froh darüber, 
dass dies trotz aller Schwierigkeiten gelungen ist und die 
Firma Spar nicht in eine andere Ortschaft abgesiedelt ist.
Das Gebäude des neuen Spar-Marktes wurde biologisch 
und nachhaltig errichtet und hat eine Gesamtfläche von ca. 
1.000 m² und bietet rund 600 m² Verkaufsfläche – somit ist 
die neue Verkaufsfläche mehr als doppelt so groß wie im 
alten Markt.

Ich wünsche allen Hinterbrühlern und Hinterbrühlerinnen 
ein tolles Shoppingerlebnis in der Vorweihnachtszeit im 
neuen Hinterbrühler Spar.

Volksschule - Hort
Wir haben mit der Fertigstellung der Einreichpläne einen 
weiteren Meilenstein für den Neubau des Hortes und die 
Sanierung unserer Volksschule erreicht. Die Architekten 
arbeiten bereits an der Detailplanung und den Ausschrei-

Wichtige Weichen wurden im Budget 2014 für unsere 
 Jugend getroffen. Wenn die finanziellen Rahmenbedin- 
gungen, wie im Budget vorgesehen eintreffen, wird im Laufe 
des nächsten Jahres mit dem Umbau Volksschule/Hort be-
gonnen.

Herr Pater Prof. Dr. Mitterhöfer hat seinen wohlverdienten 
Ruhestand angetreten. Ich möchte ihm auf diesem Wege 
 alles Gute wünschen und bitte ihn die Hinterbrühl nicht zu 
vergessen. Genauso bin ich überzeugt, dass sich unser neuer 
Pfarrer Elmar Pitterle in der Hinterbrühl einfügen und durch 
seine Kompetenz und Stärke rasch sehr wohlfühlen wird.

Die ausgesprochen umfangreiche, laufende Arbeit in un-
serer Gemeinde wurde in Zusammenarbeit von Politik und 
Verwaltung sehr gut bewältigt. Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich mich bei allen Gemeindebediensteten und Ge-
meinderäten herzlich bedanken. 

Ich konnte mich überzeugen, dass wir für den heurigen 
Winterdienst wieder gut gerüstet sind, um den Schneemas-
sen Herr zu werden.

Ihnen allen darf ich ein schönes Weihnachtsfest im  Krei se 
Ihrer Lieben wünschen und für das neue Jahr 2014 viel 
 Erfolg und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Ihr Benno Moldan
Bürgermeister

bungsunterlagen für eine genaue Kostenaufstellung. Ich 
rechne mit dem Baubeginn im Sommer 2014.

Grundstück Sauerstiftung
Die Gemeinde Hinterbrühl hat sich das Grundstück der 
ehemaligen Sauerstiftung neben unserem neuen Spar-Markt 
mittels eines Baurechtsvertrages sichern können. Es ist ge-
plant, dass wir im kommenden Jahr einen Architektenwett-
bewerb unter Einbeziehung der Hinterbrühler Bevölkerung, 
zur Entwicklung dieses neuen Projektes starten. In dieser 
Wohnhausanlage soll ein generationsübergreifendes und 
barrierefreies Wohnen mit Jung und Alt stattfinden und auf-
grund der Lage ist die Anbindung an die Nahversorgung 
durch den neuen Spar-Markt und den Bus gewährleistet.

Ich möchte auf diesem Wege nochmals unseren Gemein-
dearbeitern meinen herzlichen Dank für die großartige Mit- 
hilfe und Eigenregie bei der Errichtung der „1. Hinterbrühler 
Hundeauslaufzone“ aussprechen.

Einen schönen Advent, ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in das Neue Jahr 2014 wünscht Ihnen

Ihr Ing. Hermann Klein, 
Vizebürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler!
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Parteienverkehr: 
werktags täglich außer Di. 
von 8 – 12 Uhr, 
Di. von 17 – 19 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 18 -- 19 Uhr und 
Mittwoch 8 – 10 Uhr

Sprechstunden des Vizebürgerm.: 
Dienstag 18 – 19 Uhr 

Gemeindeamt:
Tel. 262 49 – 0, Fax DW 20

gemeinde@hinterbruehl.com  
www.hinterbruehl.com

Voranschlag 2014 

Bürgerservice 2014

Christbaum-
abholung

Das Budget 2014 ist auf Sta-
bilität und Kontinuität ausge-
richtet. 

Ende November wurde das Gemein-
de budget für 2014 beschlossen. Der 
ordentliche Haushalt wird knapp 
ausgeglichen bilanzieren. Steigen-
de Ausgaben sind bei der Musik-
schule (wegen höherer Schülerzah-
len), Instandhaltung und Energie zu 
verzeichnen. Das neue Jugend- und 
Seniorentaxi  wurde mit € 12.000,- 
bzw. € 18.000,- veranschlagt.

Der Verstorbene war ab 1972 im 
Gemeinderat und von 1989 bis 
1999 Bürgermeister der Markge-
meinde Hinterbrühl. 

In seiner langjährigen Tätigkeit als 
Bürgermeister und in verschiedens-
ten überregionalen Funktionen 
war ihm das Wohl der Bürger ein 
stetes Anliegen. Für sein umsichti-
ges Wirken sind wir ihm zu gro-
ßem Dank verpflichtet.

Die Marktgemeinde Hinterbrühl trauert um Herrn

Altbürgermeister
Ferdinand Manndorff

Ehrenbürger und Ehrenringträger der Marktgemeinde Hinterbrühl
Abgeordneter zum NÖ Landtag a.D.
Abgeordneter zum Nationalrat a.D.

Träger und Inhaber zahlreicher Orden, Ehrenzeichen  
und Auszeichnungen

welcher am Mittwoch, dem 25.09.2013,  
im 91. Lebensjahr verstorben ist.

Im außerordentlichen Haushalt 
schlägt sich die Anschaffung eines 
Feuerwehrfahrzeugs für Weissen-
bach  (€ 250.000,-) zu Buche. Hier-
für wurden in den letzten Jahren be-
reits Rücklagen gebildet.

Eine wichtige Finanzierungsquelle 
für die Vorhaben im außerordent-
lichen Haushalt ist der Verkauf von 
drei Gemeindewohnungen. Der Er-
lös dient zum Teil als Rücklage für 
den neuen Schülerhort (Baubeginn 
voraussichtlich 2015), der Rest 
wird für außerordentliche Vorhaben  
(z.B. im Straßenbau) verwendet.

Die Marktgemeinde Hinterbrühl 
verliert in dem Verstorbenen einen 
Mitbürger, der unserer Gemeinde 
in der Aufbauphase große Unter-
stützung zuteilwerden ließ. 

Die Marktgemeinde Hinterbrühl 
sagt Dank für seinen Einsatz und 
wird ihrem verdienstvollen Ehren-
bürger stets ein ehrendes Ange-
denken bewahren.

Der Kanalbau bleibt ein großer Bro-
cken (€ 380.000,-). Knapp die Hälfte 
dieser Ausgaben (ca. € 160.000,-) 
wird direkt aus dem Kanalhaushalt ge-
nommen, der Rest (ca. € 220.000,-) 
wird über ein Darlehen finanziert. Die 
umfangreichen Arbeiten im Bereich 
Johannesstraße schlagen sich bei die-
sem Posten deutlich zu Buche. 

Für den Straßenbau wurde ein Be-
trag von € 180.000,- veranschlagt, 
für ein Kommunalfahrzeug werden 
€ 25.000,- rückgestellt.

 Finanzreferent Mag. Erich Moser

Der Gemeindebote  Amtsmitteilungen

Dieser Ausgabe des Gemeindeboten liegt wieder unsere Bürgerservice 
 Information 2014 bei, in welcher Sie wichtige Telefonnummern, aber 
auch den Müllabfuhrkalender für 2014 finden.

Bitte Termine vormerken:

Dienstag, 07.01.2014, so-
wie Montag, 13.01.2014 
werden Christbäume, so sie 
rechtzeitig am Gehsteigrand ge-
lagert sind, von der Gemeinde 
abgeholt. Bitte beachten Sie: Nur 
Bäume ohne Christbaumschmuck 
können mitgenommen werden! 

Sprechstunden und 
Parteienverkehr
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Eine sehr treue, verlässliche so-
wie verantwortungsbewuss-
te Mitarbeiterin, Frau Mag. 
Halina Stepaniak, seit mehr 
als 22 Jahren im Bauamt der 
Gemeinde und seit 1997 als 
Bauamtsleiterin tätig, tritt mit 
Ende des Jahres in den wohl-
verdienten Ruhestand. 

Sie hat mit großem Einsatz, Loyalität 
und Engagement das Bauamt geleitet. 

Wir wünschen Frau Mag. Stepaniak 
für den bevorstehenden Ruhestand 
alles erdenklich Gute und danken für 
die jahrelange Treue.

Frau Julia Holzer wird die Nachfolge 
von Frau Mag. Halina Stepaniak an-
treten und in ihrer neuen Funktion als 
Bauamtsleiterin bestrebt sein, alle 
Anforderungen und Aufgaben rasch 
und kompetent zu erledigen. Wir 
wünschen Frau Holzer für die neue 
Herausforderung auf diesem Wege 
viel Glück und Erfolg!

Die Marktgemeinde Hinterbrühl bietet auch heuer während der Weihnachts-
feiertage als Serviceleistung einen Restmüllsack pro Haushalt kostenlos an. 
Sie erhalten diesen im Bürgerservice am Gemeindeamt.

Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums zu den Feiertagen:

Di, 24.12.2013 geschlossen
Di, 31.12.2013 geschlossen
Sa, 04.01.2014 von 8:00 bis 14:00 Uhr 

Weiters dürfen wir Sie darauf hinweisen, dass Sie auch für 2014 wieder 
eine Benützungskarte für 6 kostenlose Entsorgungen in unserem 
Bürgerservice abholen können.

Gehsteigreinigung  
während der Winterzeit

Besondere Serviceleistung der Gemeinde

Änderungen in der Bauamtsleitung

Laut Straßenverkehrsordnung (§ 93) 
haben Eigentümer von Liegenschaf-
ten im Ortsgebiet dafür Sorge zu 
tragen, dass die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen zu säubern und bei 
Glatteis zu bestreuen sind. Gehen 
Sie bitte der Umwelt zuliebe, sorg-
fältig mit dem Streuen von Salz um.

Diese Vorschrift gilt auch dann, 
wenn kein Gehsteig vorhanden ist. 
In diesem Fall ist der Straßenrand in 
der Breite von 1m zu säubern und 
zu bestreuen.

Hochzeiten am Gemeindeamt
Bürgermeister Benno Moldan ver-
einbarte mit der Leitung des Möd-
linger Standesamtes, dass auch 
nächstes Jahr wieder standesamt-
liche Trauungen im Gemeindeamt 
Hinterbrühl stattfinden können:

Folgende Termine wurden 
festgelegt: 
Samstag, 10.05.2014
Samstag, 14.06.2014

Samstag, 19.07.2014
Samstag, 30.08.2014
Samstag, 20.09.2014

Für Auskünfte und Anmeldungen 
wenden Sie sich bitte an das Stan-
desamt Mödling. 

Sämtliche Vorbereitungen wie 
Tischschmuck, Musik, etc. werden 
vom Gemeindeamt getroffen.
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SEPA – Vereinheitlichung des europäischen Zahlungsverkehrs

Neue Bankverbindung

Ab 01.02.2014 ist es nur mehr möglich, Zah-
lungen per SEPA (Single Euro Payments Area 
– einheitlicher Euro Zahlungsverkehrsraum) 
durchzuführen. Alle bisherigen Belege verlie-
ren ihre Gültigkeit. 

Um Verzögerungen durch Rückbuchungen seitens der 
Bank zu vermeiden, ersuchen wir Sie, Zahlungen per 
Überweisung an die Marktgemeinde Hinterbrühl spätes-
tens ab 01.02.2014 nur mehr als SEPA-Überweisung 

Die Volksbank Baden-Mödling und die Volksbank Wien haben Anfang 
November fusioniert. Aus dieser Fusion heraus gibt es eine neue Bank-
leitzahl, nämlich 43000 und auch die bisherige IBAN und der BIC der 
Marktgemeinde Hinterbrühl haben sich geändert. Die neue IBAN lautet   
AT 654300033216010000 und der neue BIC lautet VBWIAT1XXX. 
Die Quartalsvorschreibungen der Hausbesitzabgaben, sowie Vorschreibun-
gen seitens der Gemeinde sind bereits auf IBAN und BIC umgestellt. Wir 
bitten Sie, immer die Referenznummer und die Kundennummer bei Ihren 
Überweisungen per Zahlschein oder Online-Banking anzugeben.

durchzuführen. Selbstverständlich ist es ab sofort mög-
lich, diese Überweisungsart zu wählen. Voraussetzung 
für eine SEPA-Überweisung ist ein Überweisungsbetrag 
in Euro und die Angabe von IBAN und BIC (SWIFT-
Code) anstatt Kontonummer und Bankleitzahl. Bankkun-
den finden die IBAN und den BIC auf den Kontoaus-
zügen, ihren Konto- bzw. Bankomatkarten sowie in 
ihrem Online-Banking-Portal im Internet. Die IBAN kann 
auf ihrer Bankkarte entweder auf der Vorder- oder auf 
der Rückseite angegeben sein. 

Heizkostenzuschuss NÖ 2013/2014
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, so-
zial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heizperiode 2013/2014 in 
Höhe von € 150,- zu gewähren.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 
ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen)

• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-
versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den oben 
genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder des 
NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren Familienein-
kommen den oben genannten Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familie-
neinkommen den oben genannten Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt

Welche Einkommensgrenzen sind zu beachten:

Als Einkommensgrenzen (brutto) gelten die aktuellen 
Richtsätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG.

Diese betragen für:

• Alleinstehende: € 837,63
• Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.255,89
• Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 129,24
• Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachse-

nen um: € 418,25

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und von 
AMS-Leistungen (Arbeitslosengeld und Notstandshilfe) 
pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhalten, gelten für die-
sen Personenkreis im Sinne der Gleichbehandlung die 
folgenden Richtsätze:

• Alleinstehende: € 976,68
• Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.464,36
• Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 150,68
• Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachse-

nen um: € 487,67

Das Gemeindeamt Hinterbrühl steht Ihnen für nähere 
Auskünfte und zum Einbringen der Anträge gerne zur 
Verfügung. 

Anträge können bis spätestens 30.04.2014 gestellt 
werden. Die Auszahlung der Zuschüsse erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Landesregierung. Auskünfte 
über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie auch beim 
Bürgerservice-Telefon der NÖ Landesregierung unter 
02742/9005-9005 oder über die Homepage der NÖ 
Landesregierung unter www.noe.gv.at/hkz
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Mit dem neuen „Jugend- und Seniorentaxi“ 
unterstützt die Gemeindeführung die Mobilität 
von Jugendlichen und Senioren.
 

Junge Menschen in der Hinterbrühl im Alter von 14-20 
Jahren sowie Studenten, Präsenz- und Zivildiener können 
sich am Gemeindeamt registrieren und erhalten dann 
Gutscheine im Wert von € 10,- pro Monat, die beim 
ÖKO Taxiunternehmen Fock zu vereinbarten, günstigen 
Preisen für Fahrten zwischen den umliegenden Gemein-
den eingelöst werden können. Zur besseren Absprache 
von Sammelfahrten gibt es eine eigene Facebook-Seite.

Seniorentaxi - ab 01.12.2013 neu
Das Seniorentaxi für Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 
70 Jahre sowie Personen mit Behinderungen von mehr als 
50% und Mindestrentner ab 65 Jahre erfolgt nach einem 
ähnlichen System. Die Marktgemeinde stellt Gutscheine in 
Höhe von € 10,- pro Monat zur Verfügung, die für Ein-
käufe oder andere Erledigungen verwendet werden kön-
nen. Auch hier besteht die Möglichkeit, gemeinschaftlich 
zu fahren und damit Geld zu sparen. Voraussetzung ist 
eine einfache Registrierung am Gemeindeamt, entweder 
persönlich oder schriftlich mittels eines Formulars. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bürgerservice der 
Marktgemeinde Hinterbrühl unter der Tel. 02236 / 262 
49-24 oder 25 zur Verfügung.

 GfGR Mag. Erich Moser

Mobilität für Jung und Alt

Seniorentaxi

Hinterbrühl

An allen Wochentagen in der Zeit von 0:00 - 24:00 Uhr

ab 1. Dezember 2013
Hinterbrühl • Sparbach • Weissenbach

Marktgemeinde Hinterbrühl

Hauptstraße 29a, 2371 Hinterbrühl

Tel.: 02236/262 49 0, Fax: 02236/262 49 20
E-mail: gemeinde@hinterbruehl.com
Homepage: www.hinterbruehl.com

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bürgerservice der Marktgemeinde Hinterbrühl unter der Telefonnummer
02236/262 49-24 oder 25 zur Verfügung.

STELLENAUSSCHREIBUNG 
In der Marktgemeinde Hinterbrühl gelangt die Stel-
le eines/r Bautechnikers/in für 40 Wochen-
stunden zur Besetzung. Die Anstellung und Entloh-
nung erfolgt als Vertragsbediensteter nach dem NÖ 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz. 

Aufgabenbereich: 

Selbständige, interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in allen Bauangelegenheiten samt Parteien-
verkehr, fachliche Betreuung von Bauprojekten und 
Bauangelegenheiten von Ausschreibung bis Rech-
nungsprüfung, Kanal- und Straßenbau, kommunale 
Bauvorhaben, Betreuung eines geografischen Infor-
mationssystems/GIS sowie Leitungskatasters, allge-
meine Büroarbeiten und Büroorganisation. 

Anstellungserfordernisse:

EU-Staatsbürger; idealerweise facheinschlägige 
Berufserfahrung im Bereich Bautechnik oder abge-
schlossene Ausbildung im Bautechnikbereich (Hoch/
Tiefbau); abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst; 
Führerschein B; sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse, 
versierter Umgang mit Internet und elektronischen 
Medien; Bereitschaft zur Weiterbildung, Ablegung 
der erforderlichen Dienstprüfung gemäß NÖ GVBG 
und zur flexiblen Verwendung in allen Bereichen der 
Gemeindeverwaltung.

Die Tätigkeit erfordert Belastbarkeit, Verlässlichkeit, 
Organisationstalent und Eigeninitiative. Verantwor-
tungsbewusstsein sowie Team- und Kommunikations-
fähigkeit wird vorausgesetzt.

Wohnort vorzugsweise Bezirk Mödling

Anstellungsbeginn: ab sofort
Für nähere Auskünfte steht Frau Wit unter der Telefon-
nummer 02236/26249-26, zur Verfügung.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Foto sowie ent-
sprechenden Nachweisen sind schriftlich an die 
Marktgemeinde Hinterbrühl, Hauptstraße 29a, 
2371 Hinterbrühl, oder per E-Mail an gemeinde@
hinterbruehl.com zu richten.

das konzert ist zu ende,

genug party gemacht...

     ...dann lass dich mit deinen 

freunden nach hause chauffieren!

ab 1. Oktober 2013JUGENDTAXI HINTERBRÜHL
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Bereits mehrfach wurde der Wunsch geäußert, die Ver-
dienste des bedeutenden und mehr als 5 Jahrzehnte 
in Hinterbrühl wirkenden Pfarrers Dr. Franz Jantsch zu 
würdigen. In der Gemeinderatssitzung am 09.09.2013 
wurde nun einstimmig beschlossen, den Platz vor der 
Pfarrkirche als „Dr. Franz Jantsch-Platz“ zu benennen.

Ernennung – Dr. Franz Jantsch-Platz

Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Hinterbrühl hat 
am 18.06.2013 einstimmig 
beschlossen, Prof. Heinz 
Nußbaumer für seine lang-
jährige Tätigkeit in der Ge-
meinde, mit dem Ehrenring 
der Marktgemeinde Hinter-
brühl, auszuzeichnen.
 
Mit der Überreichung des Ehren-
ringes, der höchsten Auszeichnung 
der Marktgemeinde Hinterbrühl wurde Prof. Nußbaumer 
am 08.09.2013 im Rahmen einer Messe anlässlich der 
nachträglichen Feierlichkeiten zu seinem 70. Geburtstag 
in der Pfarre überrascht. 

In seiner Laudatio würdigte Vizekanzler Spindelegger die 
langjährigen und verdienstvollen Tätigkeiten von Prof. 
Nussbaumer. Mit Standing Ovations brachten auch die 
zahlreichen Gäste ihre Wertschätzung zum Ausdruck.

Im Rahmen der Sonntags-
messe am 01.12.2013 wur-
de im Anschluss mit einem 
großen Fest, Pater Prof. Dr. 
Jakob Mitterhöfer in den 
wohlverdienten Ruhestand 
entlassen.

Viele lobende Worte und persönli-
che Dankeschöns durfte unser Pater 
entgegennehmen. Die Pfarrgemein-
de überreichte ihm als Dankeschön 
ein großes, dickes Buch. 

Seitens der Marktgemeinde Hinterbrühl übergab Bgm. 
Moldan ein von Walter Winter gemaltes Bild der Hinter-
brühler Pfarrkirche. In seiner kurzen Rede meinte Bgm. 
Moldan, ein Bild sagt mehr als 1.000 Worte. Die 10 
Jahre mit ihm waren sehr erfolgreich und familiär. Es 
würde die Hinterbrühler Gemeindebürger sehr freuen, 
wenn dieses Bild an einem Mauerstück bei ihm Platz fin-
den würde: dann hätten wir die Gewissheit, dass unser 
Pater Prof. Dr. Jakob Mitterhöfer die Hinterbrühl nicht ver-
gisst. In seiner Rede bedankte er sich über die schönen 
Geschenke und hat daraufhin gewiesen, dass er nur in 
Pension geht, was mit 77 Jahren auch mal sein muss 
und dass er sich sowieso weiterhin in der Hinterbrühl 
wohlfühlen wird.

Ehrenring der Markt - 
gemeinde Hinterbrühl  
an Prof. Heinz Nußbaumer

Verabschiedung Pater  
Prof. Dr. Jakob Mitterhöfer
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 05.11.2013 
den einstimmigen Beschluss gefasst, für die Feuerwehr 
Weissenbach ein neues Tanklöschfahrzeug anzuschaf-
fen. Anfang Dezember wurde der Auftrag erteilt und so-
mit steht dem Ankauf nichts mehr im Wege.

Neues Tanklöschfahrzeug für 
die Feuerwehr Weissenbach
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Gewerbetreibende fassen Fuß in Hinterbrühl
Gleich zwei neue Friseurbetriebe und eine Bäckerei bringen neues Leben in den 
Ortskern von Hinterbrühl. 

Glückwünsche der Marktgemeinde 
Hinterbrühl überbrachten Bgm. Mol-
dan und Finanzreferent Mag. Moser 
Herrn Ralph Hamburger, Inhaber 
des neuen „Frisör Hinterbrühl“ an 
der Ecke Hauptstraße/Gießhübler 
Straße (vormals Sonnenstudio). Herr 
Hamburger hat das Geschäft reno-
viert und mit neuem Design versehen 
und freut sich mit seinem Team Sa-
scha und Patricia seit 22.10.2013 
über den bisherigen guten Zuspruch 
durch die Hinterbrühler Bevölkerung.

meister Benno Moldan und 
Herrn Vizebürgermeister Ing. 
Hermann Klein unter Teil-

nahme zahlreicher 
Hinterbrühler und 
Hinterbrühlerinnen 
und deren Hunde er-
öffnet. 

Die Hundezone hat ein 
Ausmaß von 2.000 m² 
und wurde in sechs Mo-
naten entwickelt und 
errichtet. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf 
€ 3.500,- und konnten 
dank der Mithilfe der 
Gemeindearbeiter sehr 
gering gehalten werden.

Die „1. Hinterbrühler Hunde-
auslaufzone“ wurde am 
09.11.2013 von Herrn Bürger -

Für die Gemeinde Hinterbrühl fallen 
keine Miet- oder Pachtkosten an, da 
das Grundstück der Gemeinde ge-
hört. Der „Verein für mehr Platz für 
Hunde“ hat das Projekt mitentwickelt, 
begleitet und durchgeführt und einen 
Zuschuss geleistet. Der Verein hat 
auch auf die artgerechte Umsetzung 
der Freilaufzone geachtet.

Mag. Erich Moser, Ralph Hamburger, Bgm. Benno Moldan 

Neuer Frisör in Hinterbrühl 
(Teil 1)

1. Hinterbrühler Hundeauslaufzone

Den zweiten neuen Hinterbrühler Fri-
sörsalon, geführt von der Original-
Hinterbrühlerin „Uschy“ Neuwirth, 
durften Bgm. Moldan und Finanzre-
ferent Moser begrüßen. Uschy hat 
das Geschäft in der Hauptstraße, 
in dem schon einmal ein Frisör an-
sässig war, renoviert. Seit einigen 
Wochen hat sie für ihre Kunden ge-
öffnet. 

Bgm. Benno Moldan, Uschy Neuwirth, Mag. Erich Moser 

Neuer Frisör in Hinterbrühl 
(Teil 2)

In Rahmen der Aktion „Nah, sicher“ 
durften Bgm. Moldan und Finanz-
referent Moser die Bäckerei Auer 
in der Beethovengasse besuchen 
und den Dank der Gemeinde Hin-
terbrühl für die Tätigkeit als Bäcke-
rei und Nahversorger im Zentrum 
Hinterbrühls zum Ausdruck brin-
gen. Die Bäckerei Auer führt viele 
Lebensmittel des täglichen Bedarfs 
und erweitert ihr Sortiment, um auch 
künftig die Hinterbrühler/-innen in 
Zentrums nähe versorgen zu können. 

Bgm. Benno Moldan, Martina Auerbach, Mag. Erich Moser  

Bäckerei Auer 
ist ein Nahversorger

Hagenauertalstraße

Gießhübler Straße Dreiste
instra

ße
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Wein-Erlebniswelt 
Eines der Herzstücke des nagelneuen SPAR-Marktes ist 
die Wein- und Spirituosen-Abteilung. Hier findet sich alles, 
was in Sachen Wein Rang und Namen hat: die Weine 
österreichischer Top-Winzer und Edelbrand-Hersteller sind 
ebenso versammelt wie Wein-Spezialitäten aus aller Welt.

17 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Marktleiterin Margarete Stummer führt ein Team von 
sechzehn freundlichen und bestens ausgebildeten Mit-
arbeiterin nen und Mitarbeitern. Stellvertretender Markt-
leiter ist Hr.  Robin Pöschl. Damit sichert SPAR nicht nur 
die Nahversorgung im Umfeld des Marktes, sondern 
auch 17 Arbeitsplätze in der Region. 

SPAR stärkt Regionen auf vielfältige Weise
SPAR trägt als österreichweit tätiges, regional verankertes 
Unternehmen auf vielfältige Weise zur Stärkung der Re-
gionen bei. Die Landwirtschaft wird durch die bewusste 
Forcierung regional erzeugter Produkte unterstützt. SPAR 
schafft außerdem lokale Arbeits- und Ausbildungsplätze 
und bindet damit die Kaufkraft in der Region. 

Der neue SPAR in Hinterbrühl ist ein echter Hingucker! 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im neuen SPAR

SPAR spendet 1.000,- EURO für das SOS-Kinderdorf Hinterbrühl 

Am 28.11.2013 eröffnete der neueste SPAR-
Markt in Österreich. Im neuen SPAR präsentiert 
sich auf 620 m² Verkaufsfläche die faszinieren-
de Welt der Lebensmittel. Den Kundinnen und 
Kunden werden hier hervorragende regionale 
und internationale Lebensmittel zu gewohnt 
günstigen SPAR-Preisen angeboten. 

Feinschmecker willkommen 
Der neue SPAR-Markt in Hinterbrühl ist die richtige Adres-
se für alle Feinschmecker. Hier gibt es ein Top-Angebot 
mit ca. 9.000 Artikeln – natürlich zu gewohnt günstigen 
Preisen. Das umfangreiche Angebot und die großzügige 
Feinkostabteilung sind der beste Beweis dafür. Für frisches 
Brot und Gebäck sorgt die eigene Backstation im Ge-
schäft. Neben den Spezialitäten aus Österreich und der 
Welt ist das umfangreiche Angebot an Fertigprodukten für 
die schnelle Jause ein echtes Highlight.

Moderner SPAR-Markt für Hinterbrühl   
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Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2014/15 
2½ Jahre oder älter sind, können zum Be-
such des Kindergartens ab sofort angemeldet 
 werden.

Das Anmeldeformular, welches in den Kindergärten 
und im Gemeindeamt aufliegt bzw. auch über unsere 
Homepage (www.hinterbruehl.com/formulare) herunter-
geladen werden kann, muss bis 28.02.2014 im Ge-
meindeamt Hinterbrühl eingelangt sein, damit eine Be-
rücksichtigung bzw. Aufnahme möglich ist. Es besteht 
kein Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz. Die 
Aufnahme erfolgt im Rahmen des Platzangebotes.

Für die Betreuung werden folgende Kosten pro Monat 
vorgeschrieben:

bis 13:00 Uhr - kostenlos
bis 20 Std. - € 30,00
bis 40 Std. - € 50,00

Das Mittagessen wird um 12:00 Uhr serviert und kostet 
€ 3,50 pro Mahlzeit. Für die Anschaffung von Spiel- und 
Fördermaterial wird ein Betrag von € 20,00 pro Monat 
eingehoben.

Kindergartenanmeldung

Schuleinschreibung

Kindergarten 1

Gießhüblerstraße 12
Leitung: Dir. Christina Farkas. 
5 Gruppen.

Öffnungszeiten:      
Montag bis Donnerstag von 7:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 7:00 bis 15:30 Uhr

Kindergarten 2

Rudolf Schmidt Weg 31
Leitung: Dir. Margarita Langer. 
3 Gruppen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7:00 bis 15:00 Uhr

Stehend von links nach rechts: Martina Buchner, Andrea Preissl, Mine Schäfer, Gabriela 
Stadler, Gudrun Paul, Buket Cicek, Christina Farkas, Johanna Ricar, Claudia Kramer. 

Sitzend von links nach rechts: Berit Gröbl, Andrea Wachter, Yvonne Osika, Bianca Körber

Von links nach rechts: Marianne Mayr, Ulrike Pokorny, Christa Grötzl, Refija Nurikic, 
Margarita Langer, Hildegard Mayer, Sigrid Haas, Luise Kirchberger

bis 60 Std. - € 70,00
bis 80 Std. - € 80,00

Die Schuleinschreibung findet für Kin-
der, die zwischen dem 01.09.2007 und 
31.08.2008 geboren wurden und daher 
im Schuljahr 2014/15 schulpflichtig sind, 
in der Direktion der Volksschule Hinter-
brühl, Beethovengasse 4 statt.

TERMINE

Dienstag:  07.01.2014
Mittwoch:  08.01.2014   
Donnerstag:  09.01.2014

Terminlisten, Anmeldebögen und Infoblatt liegen 
im Eingangsbereich der Volksschule auf. Sie haben 
bis 20.12.2013 täglich Zutritt zwischen 7:00 und 
14:00 Uhr. Bitte tragen Sie sich in die Termin listen 
ein! Sollte keiner dieser Termine für Sie möglich 
sein, bitte um eine Nachricht an direktion@vshinter-
bruehl.ac.at!

Nehmen Sie bitte Ihr Kind zur Einschreibung mit! 
Wir freuen uns auf Sie!
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Am 08.11.2013 erhielt die VS Hinterbrühl vom 
Verein für Natur- und Umweltschutz in NÖ den 
Hans-Czettel-Förderungspreis 2013.

Dieser wurde im NÖ Landtagssitzungssaal von Direk-
torin Barbara Krems, Initiatorin Dipl.Päd.in Ulrike Schar-
sching, Vizebürgermeister Hermann Klein und Umwelt-
gemeinderat Peter Durec entgegengenommen. 

Das einge-
reichte Projekt, 
das im Früh-
jahr alle 170 
SchülerInnen 
auf eine inter-
aktive Reise 
rund um unse-
re Erde schick-
te, fand bei 
der Jury beson-

ders deshalb großen Gefallen, weil damit schon bei den 
Jüngsten das Bewusstsein geschaffen wird, dass unser Ver-
halten Umwelt und Lebensqualität in anderen Kontinenten 
beeinflusst. Als Klimabündnisschule möchte die VS Hinter-
brühl auch weiterhin das Ziel verfolgen, für und mit den 
Kindern ein lebenswertes Morgen zu gestalten!

 Dir. Barbara Krems

Die Verkehrssicherheit für unsere Kinder zu 
erhöhen ist Eltern, dem Kollegium der Volks-
schule und Gemeindevertretern und -vertrete-
rinnen ein wichtiges Anliegen. 

Dass die VS Hinterbrühl 
heuer die Schutzen-
gelschule des Bezirks 
geworden ist, freut uns 
besonders. Das Ziel 
dieser Aktion ist es, das 
Bewusstsein bei allen 
Verkehrsteilnehmern 
für sicheres Verhalten 
zu schärfen! „In die-
sem Sinne setzen wir 
uns nicht nur für beste 
Bildung in Hinterbrühl, 
sondern auch für ei-
nen sicheren Schulweg 
ein“, meint Direktorin 
Barbara Krems.

Hans-Czettel-Förderungs-
preis 2013 für die VS Hinterbrühl

Volksschule - Schutzengel Schule

Ein besonderes Geschenk haben die Kinder 
des Kindergarten 1 in der Gießhübler Straße 
erhalten:

Ein „Piano 
per Pedes, ein 
elektronisches 
Klavier, das 
mit den Füßen 
zu bespielen 
ist. Das Pro-
jekt Smart Dis-
trict, Initiator 
Eugen Kram-
mer und unser 
Herr Bürger-
meister haben 
dies möglich 

gemacht. Aufgebaut wurde das Piano durch Mitarbei-
ter des Wirtschaftshofes. Anschließend durfte das Kla-
vier von den Kindern gleich erobert werden. Bewegung 
und Musik sind elementare Grundlagen im Kindergar-
tenalltag. Ziel dieses Angebotes ist es, die Neugierde 
und Freude an der Musik zu wecken, und eventuell den 
Grundstein zum Erlernen eines Instrumentes zu legen.

Danke! Das Kindergartenteam und Christina Farkas, 
 Kindergartenleiterin

Piano per Pedes für den 
Kindergarten
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Sehr erfolgreich gestartet ist 
das Kooperationsprojekt der 
Interessensorientierten Mittel-
schule und der Musikschule: 
Die „Bigband-Klasse“ ist ein 
Blasorchester im zusätzlichen 
und freiwilligen Musikunter-
richt der IMS. 

21 Kinder erlernen entweder ein 
Holz- oder Blechblasinstrument in 
kleineren Gruppen und im Gesam-
torchester – unterrichtet und betreut 

Am 09.06.2013 fand in 
der Pfarrkirche ein Chor-, 
Orchesterkonzert statt, 
das unserem Pfarrer Dr. 
Jakob Mitterhöfer anläss-
lich seiner bevorstehenden 
Verabschiedung in den 
 Ruhestand gewidmet war. 

Etwa 150 Mitwirkende (Solis-
ten, drei Chöre und großes 
Orchester) brachten den „Kar-
freitagszauber“ von Richard 
Wagner, die „Cäcilienmesse“ 
von Charles Gounod und den 
Schlussteil der 3. Symphonie 
von Gustav Mahler zur Auf-
führung.

Von diesem Konzert sind seit 
Anfang Dezember CD und DVD-
Aufnahme in der Musikschule 
erhältlich. Der Preis beträgt  
€ 12,- bzw. € 18,-. 

werden sie dabei von den Musik-
schullehrerInnen Gertraud Hinterstei-
ninger, Alex Skalicky, Mag. Martin 
Holpfer, Renate Slepicka und seitens 
der IMS von Frau FL Dorothea Rick.

Wir freuen uns schon sehr auf die 
ersten öffentlichen Darbietungen der 
„Bigband-Klasse“ und wünschen 
den Kindern weiterhin gutes Gelin-
gen und viel Spaß!

 Dir. Christian Riegelsperger

Kooperationsprojekt IMS Hinterbrühl und 
Franz Schubert Musikschule gestartet Neue CD und DVD 

der Musikschule

Im Unterricht der Interessens-
orientierten Mittelschule Hin-
terbrühl wird Differenzierung 

im Unter-
richt ge-
lebt. 

Der Leitge-
danke unse-

rer Schule ist es, alle Schülerinnen 
und Schüler in ihrer bunten Vielfäl-
tigkeit und Einzigartigkeit wahrzu-
nehmen und ihnen dabei jene indivi-
duelle Unterstützung angedeihen zu 
lassen, die dem einzelnen Kind den 
größtmöglichen Erfolg gewährleistet. 

Eine Schulkooperation mit der HTL 
Mödling trägt erfolgreich zu un-
serem Gesamtkonzept bei. Durch 
den Einsatz von HTL-LehrerInnen 
haben wir im Unterricht verstärkt 

die Möglichkeit, auf unterschied-
liche Leistungsniveaus besser ein-
gehen zu können (Einzelförderung, 
Differenzierung, etc). So gelingt es 

besonders vielen Schulabgängerin-
nen und Schulabgängern unserer 
Schule, eine weiterführende höherer 
Schule – wie z.B. die HTL Mödling – 
zu besuchen.

 Dir. Susanne Schinkinger-Loderer

IMS Hinterbrühl – Erfolgreiche 
Kooperation mit der HTL Mödling
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Winterferienspiel

3. 2.-7. 2. 2014

Hinterbrühl

Montag

3. 2.

Freitag

7. 2.

Mittwoch

5. 2.

Selbst gekocht!
Kochkurs für Kinder im book & cook in Mödling.  
Speisen zubereiten – und dann gemeinsam schmausen.
Zeit: 10.00–14.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahren, max.15 Kinder Kostenbeitrag EUR 7,–

„Glück auf!“ Ab ins Bergwerk
Wie die Bergleute vor hundert Jahren gearbeitet haben –  
mit welchen Werkzeugen und mit welchen Maschinen.
Im Schaubergwerk des Technischen Museums. 
Zeit: 12.30–15.30 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahren, max.15 Kinder  Kostenbeitrag EUR 7,–

Rodeln in Wassergspreng  
oder Winterwanderung (je nach Schneelage)
Zeit: 14.00–17.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Wassergspreng
Alter: ab 6 Jahren

Mit dem Wintersportbus zum Skifahren · Snowboard · Twin Tip Skiing · Short Carving 
In den Ferien täglicher Transfer von Mödling zur Wintersportschule Sunny Sankt Corona am Wechsel 
Alles inklusive: Bus, Busbetreuung, Kurs, Liftkarte, Mittagessen + Getränk, Abschlussrennen, Siegerehrung, exkl. Verleih. 
Von 6 bis 15 Jahren. 5 Tage EUR 270,– · 4 Tage EUR 220,– · Abfahrt: 8.00 Uhr Bhf. Mödling, Rückkehr: 17.00 Uhr Bhf. Mödling

Termine:  
26. bis 30.12. 2013,  
2. bis 5. 1. 2014,  
3. bis 7. 2. 2014 
Das Angebot ist direkt zu buchen bei: Wintersportschule Sunny Sankt Corona am Wechsel 
Mag. Barbara & Dipl. Sportlehrer Dieter Pflug · eMail wintersportschule@skisport7.at · www.sport7.at 
Online-Anmeldung · Tel. 02641/202 60, Fax 02641/202 95 · Sonderpreis: Ski- & Snowboard-Verleih
Elterninfoabend: 3. 12. 2013, 18.00–19.00 Uhr, Stadtgemeinde Mödling, Pfarrgasse 9, 2340 Mödling

Auch heuer – Zuschuss für Schikurs in den Ferien:  
Die Marktgemeinde Hinterbrühl fördert wieder die ersten 10 Teilnehmer an einem der 

Termine mit EUR 40,–. Nachweis: Zahlungsbeleg sowie Hauptmeldung in Hinterbrühl.

Anmeldung bitte spätestens bis Freitag, 24. Jänner 2014 beim Bürger service, Gemeindeamt 
Hinterbrühl, Hauptstr. 29a. Mo., Mi., Do., Fr. 8 bis 12 Uhr, Di. 17–19 Uhr, Tel. 02236/262 49-24, Frau  Schneider, oder  
Fax 02236/262 49-20. Bitte entrichten Sie die Kosten beiträge bei der Anmeldung Ihres  Kindes im Gemeindeamt. 

Im kommenden März findet 
die nächste „Lesenacht“ für 
Kinder im Anningersaal statt. 

Kinder ab 6 Jahren können nach 
Herzenslust in ihren mitgebrach-
ten Büchern schmökern, miteinan-
der plaudern und Geschichten 
 erzählen. 

Wir bitten Sie um rechtzeiti-
ge Anmeldung.

Termin: 
Freitag, 14.03.2014, 19:00 Uhr 
bis Samstag, 15.03.2014, 9:00 
Uhr, Anningersaal

Teilnehmer: max. 20 Kinder

Anmeldungen: Anna-Maria 
Schneider 02236/262 49-24 

Veranstalter: Jugendausschuss 
der MG Hinterbrühl

Lesenacht für Kinder 
im Anningersaal
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Unser Gemeindeseniorenaus-
flug führte uns im Oktober 
nach Maria Taferl und Artstet-
ten. 

Bei sonnigem Herbstwetter nahmen 
200 HinterbrühlerInnen die Einla-
dung des Herrn Bürgermeisters für 
diesen Tagesausflug an. Vormittags 
standen eine Hl. Messe, sowie eine 
Führung durch die Basilika mit an-
schließendem Orgelspiel am Pro-
gramm. Nach dem Mittagessen im 
„Heurigenlokal Hold“ gab es die 
Möglichkeit, das Schloss Artstetten 
zu besichtigen oder an einer Führung 
durch das Schloss teilzunehmen. 

Beim Mostheurigen „Karner“ ließen 
wir den Ausflug bei einer gemütli-
chen Jause ausklingen. Es war für 
alle ein schöner, ereignisreicher Tag!

 GfGR Brigitte Güntner

Seniorenausflug der  
Marktgemeinde Hinterbrühl

Beratung am  
Fahrkartenautomat

Am Dienstag, den 21.01.2014 er-
läutert ÖBB-Seniorenmobilitätsbe-
raterin Elfriede Janczyk in der Zeit 
von 14:00 – 16:00 Uhr den Fahr-
kartenautomat und die Angebote 
der ÖBB am Bahnhof in Mödling.

Hier erfahren Sie, wie Sie rasch 
und unkompliziert zu ihrem richti-
gen Fahrschein kommen.

Anmeldung ist nicht notwendig, 
die Teilnahme ist kostenlos.
 
 GfGR Brigitte Güntner

Wie jedes Jahr wurde 
eine „Genussradltour“ am 
21.09.2013 als Beitrag zur 
europäischen Mobilitätswo-
che und zum autofreien Tag 
organisiert. 

Trotz schlechten Wetters fand sich 
eine Gruppe gut ausgerüsteter Rad-
fahrerInnen beim Gemeindeamt 
Hinterbrühl ein. Man wagte den 
Start und radelte über die Radroute 
und den neuen Radwegabschnitt in 

Richtung Gaaden. Nach und nach 
schlossen sich noch einige Freun-
de der Gruppe an und so trafen 
ca. 25 Personen in Sparbach beim 
Sturmstand der Sparbacher Dorfge-
meinschaft ein, wo alle auf eine Er-
frischung eingeladen wurden. Wei-
ter ging es nach Weissenbach, von 
wo eine Schleife über den Radweg 
zum Mödlinger Radfest führen sollte. 
Allerdings ging ein heftiger Regen-
schauer auf die Gruppe nieder und 
so beschloss man, auf den zweiten 

Teil der Radtour zu verzichten und 
stattdessen gleich das freundliche 
Angebot der Familie Moser zu einem 
Einkehrschwung in die Höldrichs-
mühle anzunehmen. Mit warmen 
Decken, Essen und Trinken versorgt, 
empfand die fröhliche Schar den 
Radltag als Genuss. Ich freute mich 
über die beachtliche Teilnahme und 
hoffe mit der Veranstaltung auch 
weiterhin die Lust am Radfahren zu 
wecken.
 UGR Peter Durec

Hinterbrühler Genussradltour

*nextbike geht in 
Winterpause*
Die nextbike-Saison neigte sich 
dem Ende zu und die Leihräder 
wurden bereits in den Winterschlaf 
geschickt. Mit 16.11.2013 wur-
den die nextbikes außer Betrieb 
genommen und in die Lager bis 
zum nächsten Frühjahr gebracht.
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sogutwieNeu.at ist eine Online-Börse-Daten-
bank zum Verkaufen/ Tauschen/Verschenken 
von Gütern.Diese Homepage soll helfen, alle 
noch brauchbaren Altgeräte, Möbel, Kleidungs-
stücke, Werkzeuge und vieles andere mehr an 
den Mann zu bringen und damit Abfälle zu ver-
meiden. Besuchen Sie einfach die Homepage 
www.sogutwieneu.at. Viel Spaß und viel Erfolg 
beim „niederösterreichischen ReUse“!

Sogutwieneu 
Online-Börse-
Datenbank

die neue Onlineplattform zum Tauschen, 
Verkaufen und Verschenken. 

Ausflugsziel unter Schuberts Linde
• À la carte Restaurant mit durchgehend warmer Küche
• Hochzeiten und Familienfeste • Seminare und Firmen-

feiern • Reiten und Voltigieren, Sommercamps 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Moser, 2371 Hinterbrühl, Gaadnerstr. 34
Tel. 02236-26 27 40

e-mail: office@hoeldrichsmuehle.at 
www.hoeldrichsmuehle.at

Die Bestattung UNVERGESSEN in Hinterbrühl  
begleitet Sie in der schweren Zeit und gestaltet  

den Abschied nach Ihren Wünschen.

Aufnahmestelle
Friedhofsgärtnerei Hinterbrühl

Czerny Fritz u. Brigitte | Liechtensteinstraße 15
2340 Mödling/Hinterbrühl | Telefon: 02236 26442
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Der Gemeindebote  Ehrungen

Dr. Friedrich Mosing 85
Emma Tschapek 85
Sophie Kulich 90
Dr. Peter Nuel 90
Maria Stanek 90
Hedwig Kiraly 95

...zur Eheschließung:
Ursula Miskolczi und
Christian Meissl 12.10.13

...zur Goldenen Hochzeit:
Gisela und Karl
Hohlagschwandtner 21.09.63

...zur Eisernen Hochzeit:
Margarete und Josef
Breneis 20.11.48

Durch den Tod  
sind von uns gegangen:
Gertrude Bednarik 29.08.13
Anna Preiß 04.09.13

GLÜCKWÜNSCHE – TRAUERFÄLLE

Rudolf Schmidt 05.09.13
Johann Sokic 07.09.13
Eugenie Spendling 09.09.13
Altbürgermeister Ferdinand 
Manndorff 25.09.13
Ing. Heinrich Bigler 26.09.13
Eric Wayne 09.10.13
Hermine Kislinger 15.10.13
Mathilde Glatz 16.10.13
Otto Abel 26.10.13
Hermann Papst 02.11.13
Eva Brandl 09.11.13
Christine Maria Blaß 22.11.13

Bitte um Bekanntgabe im Bür-
gerservice, Tel. 26249-24, 
wenn Sie keine Namensnen-
nung in unserem Gemeinde-
boten wünschen.
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Druck: Offset 3000 Druck- und EndverarbeitungsgmbH, 7035 Steinbrunn.

...zur Geburt:
Diana Sofia Martino 14.08.13
Jan Gabriel Pucher 25.08.13
Elias Gabriel Ponleitner 16.09.13
Christopher Flöckner 12.10.13
Andrea Katharina 
Zierlinger 16.10.13
Dimitar Dimitroski 26.10.13

...zum runden Geburtstag:
Elisabeth Fabian 80
Gertraud Giller 80
Elisabeth Hanusch 80
Dipl.-Kfm. Heinrich Hinner 80
Emilie Kautz 80
Hermine Mallaun 80
Ingeborg Seidl 80
Friedrich Wagust 80
Karl Archam 85
Robert Granger 85
Maria Holzmann 85
Judith Konas 85
Rosario Mieling 85

Spengler 
Meisterbetrieb 
Thomas Haindl

Hauptstrasse 3
A-2371 Hinterbrühl 

Mobil: 0 664 4 888 999 
Tel.+Fax: 0 2236 25 503 

E-mail: spenglerei.haindl@aon.at 
Internet: web.utanet.at/haindlyy
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